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Von den vier
Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Widders fällt
auf den 21. März, Morgens 2 Uhr 16 Minuten.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt
auf den 21. Juni, Abends 10 Uhr 49 Minuten.

Jahreszeiten.
Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen der Waage (â) fällt
aus den 23. September, Nachmittags 1 Uhr 12 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks (ZK) fällt
auf den 22. Dezember, Morgens 1 Uhr 19 Min.

Von den Finsternis

In diesem Jahre werden 4 Finsternisse
eintreten, nämlich 2 Sonnenfinsternisse, von welchen
die erstere, und 2 am Monde, wovon die letztere
in unsern Gegenden beobachtet werden kann.

Die erste zeigt sich an der Sonne am 6. März
Vormittags. Sie nimmt bei uns ihren Anfang
um 8 Uhr 21 Min., erreicht ihre Mitte um 9 Uhr
43 Min. bei einer Größe von beinahe 10 Zoll
südöstlich und endet um 11 Uhr 5 Min. Auf
einem etwa 23 Meilen breiten Erdstrich, der sich

von der nordwestlichen Küste Afrika's aus durch
Algier, Neapel, die nördliche Türkei, Moldau und
die Mitte des europäischen Rußlands zieht, wird
man sie ringförmig, übrigens noch partial in ganz
Europa, im nördl! Afrika und im westl. Asten sehen.

Die zweite Finsterniß erscheint am Monde
den 20. März, Vormittags zwischen 7 Uhr 45 Min.
und 11 Uhr, nachdem der Mond bei uns wird
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untergegangen sein, daher die Finsterniß für uns
unsichtbar. In ganz Amerika, auf dem stillen
Ozean, in Neuholland und dem Osten von Asien
wird fie partial zu Gesichte kommen.

Die dritte ist eine Sonnenfinsterniß, welche
sich am 29. August von 11 Uhr 30 Min.
Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags ereignet. Sie
wird total, aber nur in Südamerika, auf dem
südlich-atlantischen Ozean und auf der Südspitze
Afrika's sichtbar werden.

Die vierte, eine Partiale Mondfinsterniß,
beginnt am 13. September Abends 11 Uhr 31 Min.,
wo der Mond in den Kernschatten der Erde tritt,
der den andern Morgen um 1 Uhr die größte
Ausdehnung von 8 und einem halben Zoll nördlich

erreichen und um 2 Uhr 20 Min. den Mond
verlassen wird. Das westl. Asien wird den Anfang,
Europa, Afrika und der atlantische Ozean die ganze,
und Amerika den größten Theil der Finsterniß sehen.

Die zwölf Zeichen des Thierkreise S.

Nördlichen. Südlichen.
Widder 5E Waage â
Stier M Skorpion «M
Zwillinge SÄ Schütz A
Krebs K- Steinbock ZK
Löwe W Wassermann K
Jungfrau M Fisch

Mond- und Planetenzeichen.
Der Neumond G
Das erste Viertel
Der Vollmond roth <I
Das letzte Viertel r.
Monds Aussteigen ^
Monds Absteigen
Vorm. v., Nachm. n.

Saturnus
Jupiter
Mars
Sonne
Venus
Merkur
Mond
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Das grHe Einmaleins.
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